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X

In einer von Nadel- und Laubwald umgebenen Senke befindet sich ein kleines Kesselmoor mit einem Gehölzstadium des Sauer-
Zwischenmoores. Es handelt sich um ein Torfmoos-Sumpfcalla-Birkengehölz. Die Torfmoosschicht ist dicht ausgebildet, aber Sauerklee und 
Wurmfarn kommen schon vereinzelt vor. Eine Entwicklung in Richtung Moorwald ist abzusehen (bei sich nicht ändernden 
Wasserverhältnissen). Der Randsumpf wird von einer Torfmoos-Sumpfcalla-Sumpfreitgrasflur eingenommen.
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Betula pubescens Calla palustris Sphagnum fallax

Calamagrostis canescens Dryopteris carthusiana Oxalis acetosella Sphagnum palustre

Carex elongata Carex remota Galium palustre Impatiens noli-tangere
Peucedanum palustre Phalaris arundinacea Solanum dulcamara


